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Protokoll

Arbeitskreis Umweltbildung & Schule

Landratsamt Konstanz/ Hegausaal

29.11.2007, 16-18 Uhr

Anwesende:
Fr. Waltraud Kostmann
Naturschule Konstanz 



Fr. Angela Klein
Naturschule Konstanz, ANB



Hr. Alfred Heim 
Geschwister-Scholl-Schule Konstanz



Fr. Dr. Sabine Schmidt-Halewicz
Naturschule Konstanz



Michael Rofka



Naturschule Konstanz



Dieter Brdiczka



Naturschule Konstanz, BUND Konstanz

Fr. Eva Robold,

Schillerschule Singen 

Fr. Riemeyer 

Goldäckerschule Stockach

Top1: Tagesthema war die Streuobstwiese in all ihren Facetten und Möglichkeiten.

1) Dazu stellte Dieter Brdiczka vor, was der Bund Konstanz (Christine Giele und Dieter B.) für die 1. Klassen der Sonnhaldeschule und der VHS in Konstanz entwickelt hat: 4 Treffen mit Eltern und den Kindern im Jahreslauf, jeweils angepasste Themenwahl. Im Winter geht es primär um den Baumschnitt. Im Frühjahr um den Blütenaufbau und die Bestäubung, im Sommer um die Früchte, im Herbst um die Ernte. Der Aufbau der Einheiten ist eine Mischung aus praktischem Lernen und Geschichten hören bzw. nachspielen auf dem Streuobstlehrpfad des BUND im Hockgraben.

2) Angela Klein stellte das Projekt „Streuobstkiste Radolfzell“ vor,das sie im Auftrag des Umweltamtes Radolfzell und mit Unterstützung von Plenum Westlicher Bodensee erarbeitet hat. Es soll Lehrern der Klassenstufen 3 bis 6 (Grund-, Haupt- und Realschule, Gymnasium) den Schritt erleichtern, den Unterricht zu Themen der Streuobstwiese nach draußen zu verlegen. Es beinhaltet ein pädagogisches Konzept mit Bausteincharakter, alle hierfür nötigen Arbeitsmaterialien und eine mobile Mostpresse mit Zubehör. Ab Frühjahr 2008 kann die „Streuobstkiste Radolfzell“ von Schulen aus dem Kreis Konstanz kostenlos beim Umweltamt Radolfzell ausgeliehen werden. 

3) Waltraud Kostmann stellte ihre Arbeit zur Pflege und Betreuung einer Streuobstwiese mit der Eigeltinger Grundschule vor. Auch dies ein Plenumprojekt. Das Projekt soll ein Selbstläufer werden, indem eine Materialsammlung mit Unterrichtsinhalten erstellt wird, die für für andere Schulen verfügbar gemacht wird. Die Klassen 1. bis 4. und die Vorschulkinder (Bildungshaus!) gehen zu jeder Jahreszeit wöchentlich 1x auf die Wiese. Ebenfalls finden Lerngänge zur Mosterei sowie ein Apfelsaft-Press-Tag statt.
Die restliche Zeit wurde für den persönlichen Austausch zu einzelnen Projekten genutzt. 

Anmerkungen:

Es wurde der Wunsch von Lehrerseite geäußert, die einzelnen Projekte doch besser zu vernetzen, bzw. in Zusammenhang zu bringen. Bspw. gibt es auch einen Streuobstlehrpfad in Stockach, von dem hier nicht die Rede war. (Vernetzung mit dem Umweltamt Stockach).

Top2: Termine

Nächste Termine sind der 

21. Februar / Thema:  Natur und Musik
24. April / Thema: Luft als Lebensraum 

jeweils 16 –18 Uhr (Termine wurden bereits bestätigt und reserviert für den Raum Hegau).

